
Bericht zum Antrag des Verfügungsfonds Kunst im Hof im 14.09.19 

Ziel der Veranstaltung ist es gewesen, dass nachbarschaftliche Miteinander zu fördern. 
Offen zu sein und Raum für Gespräche in unserem Wohnviertel zu schaffen. 
Es war die zweite Veranstaltung von uns in diesem Jahr und hat Anklang gefunden. 
Im Laufe des Tages sind ca. 100 Besucher*Innen dagewesen. Wir haben nur den Rahmen 
geschaffen. Die Beiträge zum Fest sind zum größten Teil spontan durch die Besucher*Innen 
gekommen. Fest eingeplant waren lediglich zwei offenen Ateliers in unserer Straße. Es gab Kunst, 
Musik, Lesungen und eine Feuershow. Einige Nachbar*Innen sind nach Hause gegangen und haben 
sich getraut, ihre Sammlungen und Kunstwerke herauszuholen und zu zeigen. Unsere Hinz und 
Kunz Verkäufer im Stadtteil wollten auch danke sagen und kamen mit ihrer Trommelgruppe vom 
Herz As. Es war allen Besucher*Innen ein Bedürfnis ihren Teil dazu beizutragen. Ende der 
Veranstaltung war um 20 Uhr angesetzt. Es war ein offenes und herzliches Miteinander. Und so 
haben die letzten Besucher*Innen erst gegen 3 Uhr morgens den Weg nach Hause gefunden. Es 
war eine kleine leise Veranstaltung, die jedem viel Freude gemacht hat. 


